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Bürgerinitiative: Windenergieanlagen nicht ohne 
Bürgerbeteiligung

Kommunen und Bürger*innen müssen bei der Planung 
und dem Bau von Windenergieanlagen umfassend 
beteiligt werden. Dazu hat heute die Bürgerinitiative 
Lebenswertes Rügen die Landes- und Bundespolitik 
aufgefordert. Die von der Bundesregierung geplanten 
gesetzlichen Regelungen zum Bau von 
Windenergieanlagen müssen dahingehend vor einer 
Entscheidung im Bundesrat ergänzt werden.

"Wie sollen nach den derzeitig geplanten 
Regelungen die lokalen Interessen berücksichtigt 
und wie die Einwendungen zu Gehör gebracht 
werden, wenn eine aktive Bürgerbeteiligung nicht 
vorgesehen ist?", fragt Sebastian van Schie, 
Mitglied des Aktionsrates. Mit der geplanten 
Regelung würde über die Köpfe der Menschen vor 
Ort entschieden und selbst nachfolgende 
Generationen werden von den Auswirkungen der 
geplanten Megaanlagen noch betroffen sein. 

Die Landesregierung von Mecklenburg-
Vorpommern und der anderen Bundesländer 
müssen im Interesse ihrer Kommunen auf eine 
sofortige Nachbesserung drängen, so die 
Forderung der Bürgerinitiative.

„In Gesprächen mit den Einwohner*innen Rügens 
stelle ich immer wieder fest: Kaum jemand weiß 
etwas von den geplanten Großvorhaben in seiner 
Kommune", so van Schie. Er sieht Politik und 
Unternehmen in der Pflicht, die Karten offen zu 
legen und über die Vorhaben im Vorfeld öffentlich 
und umfassend zu unterrichten.

Die Bürgerinitiative schlägt weiterhin vor, 
Bürger*innen durch die Gründung von 
Bürgerenergiegenossenschaften beim Betreiben 
der Anlagen zu beteiligen. 
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Auf Rügen werden nach Recherchen der 
Bürgerinitiative bis zu sechs Windräder mit einer 
Höhe von bis zu 226,5 Metern in einem Windpark 
bei Rambin geplant. Die Höhe der Windräder 
würde dann die Spitze des Stralsunder Domes um 
mehr als 120 Meter überragen. Die 
Windenergieanlagen werden damit nicht nur im 
direkten Umfeld der Windparks, sondern weithin 
sichtbar sein und die Silhouette Rügens auf Dauer 
nachteilig prägen.

Die Bürgerinitiative Lebenswertes Rügen versteht 
sich als offener, parteilich unabhängiger 
Zusammenschluss und ist im Juni 2021 in 
Frankenthal gegründet worden.

Weitere Informationen zur Bürgerinitiative unter 
www.lebenswertes-ruegen.com.
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